
Farideh
Eghbali
Begleitung Asyl Reinach | 1960

«Es kommt nicht drauf an, 
woher man kommt, sondern 
wohin man will.»

SAVAS 
BEYAZIT
Logistikassistent | 1977

«Mir liegt ein gutes Umfeld 
für Jung und Alt am Herzen. 
Deshalb werde ich mich 
aktiv für diese Zielgruppen 
einsetzen.»

Rudolf
Maeder bisher
Fachspezialist Entwicklung und 
Verbesserung (SBB) | 1950

«Wir brauchen nicht zu tun, 
was andere von uns erwarten. 
Es genügt vollkommen, wenn 
wir tun, was wir von anderen 
erwarten.»

Semih
Kutluca
Jurist | 1975

«Um unsere Zukunft nach-
haltig zu verbessern, orien-
tierte ich mich an sozialer 
Gerechtigkeit und wirtschaft-
licher Machbarkeit.»

Jacqueline
Crameri
Restaurationsfachfrau | 1960

«Ich setze mich für eine  
bessere Zukunft für die 
Jugend und einen sicheren 
Lebensstandard von allen 
ein.»

Nathalie
Dessemontet
Med. Praxisassistentin | 1972

«Unsere Gesellschaft  
braucht mehr Respekt im  
Umgang mit Mensch, Umwelt 
und Ressourcen. Sowohl  
heute wie auch in Zukunft.»

Christine
Dollinger bisher
Übersetzerin | 1966

«Wer etwas bewegen will, 
braucht Engagement und 
Herzblut, ohne den Sinn für 
die Realität zu verlieren.»

Verena 
Kuntner-Buser 
bisher
Pensionierte Lehrerin | 1942

«Ich engagiere mich für 
die Schwächsten in unserer 
Gesellschaft und setze mich in 
Reinach für das Gemeinwohl 
ein.»

Christoph
Layer bisher
Betriebsökonom HWV | 1962

«Solidarität mit Schwächeren 
und Toleranz sind Werte, die 
ich als Reinacher Einwohner-
rat leben will.»

Markus 
Maag
Speditionskaufmann | 1954

«Gerechtigkeit, Offenheit  
und soziale Sicherheit sind 
Attribute, die der Schweiz  
gut anstehen.»

Einwohnerrat Reinach



Rolando
Somma
Sachbearbeiter | 1964

«Ich engagiere mich für  
ein lebendiges zeitgemässes 
Reinach.»

Esther 
Kourrich-
holliger bisher
kaufm. Angestellte | 1952

«Ich engagiere mich für  
eine Politik, die unser Leben 
und die Welt verändert!»

Jan
Kaya
Fachmann Betreuung; Kinder | 
1993

«Als junger Mensch möchte 
ich die Bedürfnisse meiner 
Generation wahrnehmen  
und gemeinsam Lösungen 
erarbeiten.»

Claude
Hodel 
Sozialdiakon | 1947

«Wir brauchen ein Klima der 
gegenseitigen Akzeptanz,  
ein ökologisches Bewusstsein 
und Verantwortung für die 
Schwächsten.»

Soraya
Streib
Gymnasiastin | 1993

«Nur wer an der Gesell-
schaft schafft, statt über sie 
zu schimpfen, kann etwas 
verändern.»

Fritz
Ungricht bisher
Sozialberater, Komplementär The-
rapeut OdA KTTC Shiatsu | 1952

«Global denken – kommunal 
handeln: für eine soziale und 
energiebewusste Gemeinde.»

Erwin
frei
Advokat | 1947

«Solidarität heisst Förderung 
der Chancengleichheit für  
alle und Erhalt des Planeten 
für  die Nachwelt.»

Markus
Huber bisher
Informatiker | 1958

«Als Reinacher setze ich 
mich weiterhin gerne und  
engagiert für das Wohl  
unserer Gemeinde ein.»

Suti
Ponsana
Zeichner EFZ | 1992

«Um die Zukunft unserer 
Gemeinde zu stärken, setze 
ich mich mit der Jugend für 
die Jugend ein.»

Silvio
Tondi-Felder
lic.phil.I, Leiter Trinationale  
Zusammenarbeit BS | 1966

«Die Stärke einer Gemein-
schaft misst sich daran, in 
welchem Mass sie das Recht 
der Schwachen schützt.»




